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Ihre Beraterin vor Ort:

Claudia Becker

+49 170 6620770

claudia.becker@okal.de
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Glanzvoller Büttenabend in Peckelsheim
Zum 25. Mal steigert der Höhepunkt im Peckelsheimer Saalkarneval
die Vorfreude auf den traditionellen Rosenmontagsumzug
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PeckelsheimPeckelsheimPeckelsheimPeckelsheimPeckelsheim (bb). Die Schützen-
halle in Peckelsheim war restlos
ausverkauft. Aus allen Karnevals-
vereinen von der Weser bis zur
Egge waren Delegationen dabei.
Die Jecken feierten das 25-jähri-
ge Jubiläum des Peckelsheimer
Büttenabends, dem Höhepunkt
des Peckelsheimer Saalkarnevals,
bevor am 20. Februar mit dem
Rosenmontagsumzug der Sessi-
onshöhepunkt bei Pickel Jauh
stattfindet. Mehr als 400 Besu-
cher begrüßten Präsident Uwe Jo-
nietz, Vorsitzender Mario Schulte
und Sitzungspräsident Wolfgang
Janzen im Saal. Mehr als 100 Ak-
teure warteten hinter den Kulis-
sen auf ihren Auftritt in dem mehr
als dreistündigen Galaprogramm.
Ihrem Auftritt regelrecht entge-
gengefiebert hatte das Prinzen-
paar Sven Krain (37) und Maja

Fortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der Titelseite

Peckelsheim ist fest in Narrenhand.Peckelsheim ist fest in Narrenhand.Peckelsheim ist fest in Narrenhand.Peckelsheim ist fest in Narrenhand.Peckelsheim ist fest in Narrenhand.

Rodenberg (23). Sie sind zwar
schon ein ganzes Jahr in Amt und
Würden, doch sich live dem Kar-
nevalsvolk zeigen, konnten sie
sich coronabedingt kaum. Das wird
in dieser Session nachgeholt.
Sven Krain ist als langjähriger
Vorsitzender des DLRG Ortsver-
eins und auf vielen Ebenen enga-
gierter Ehrenämtler in Peckels-
heim und Willebadessen den Bür-
gern gut bekannt.  Maja Roden-
berg aus Niesen ist Voltigiersport-
lerin, Gardetänzerinnen und ein
Ausnahme-Turnetalent. In Niese-
ner Karneval sind ihre akrobati-

Die Rösebecker Tanzgarde ist immer ein Stimmungsgarant.Die Rösebecker Tanzgarde ist immer ein Stimmungsgarant.Die Rösebecker Tanzgarde ist immer ein Stimmungsgarant.Die Rösebecker Tanzgarde ist immer ein Stimmungsgarant.Die Rösebecker Tanzgarde ist immer ein Stimmungsgarant.

Karnevalisten können auch Mischpult.Karnevalisten können auch Mischpult.Karnevalisten können auch Mischpult.Karnevalisten können auch Mischpult.Karnevalisten können auch Mischpult.

schen Auftritte gefeiert worden.
Beim Büttenabend in Peckelsheim
hatten Prinz Sven I. und Prinzes-
sin Maja I. ihren ersten großen
gemeinsamen Auftritt und wurden
vom Publikum begeistert bejubelt
als Prinzenpaar der Herzen.
Und wären sie nicht Prinzenpaar,
wären sie im Elferrat: Der Peckels-
heimer Elferrrat setzt sich in die-
sem Jahr aus Mitgliedern der Pe-
ckelsheimer Theater-AG „Vor-
hang auf“ zusammen, in denen
auch das Prinzenpaar engagiert
ist. Im Elferrat vertreten sind Bi-
anca Rebmann, Daniel Rodenberg,
Denise Halekoh, Diana Temmem,
Elke Wieners, Ilga Michels, Janas
Kaufmann, Klaus Jolmes, Marei-
ke Dilli, Marion Jonietz, Sylvia
Vetter und Thomas Genau. Ge-
ehrt wurden für 25-jähriges Prin-
zenjubiläum Dirk Stolte und Anne
Bellermann (1996), Wolfgang und
Christina Janzen (1997) sowie El-
mar und Martina Meier (1998).
Das amtierende Prinzenpaar wird
begleitet von den Hofnarren Se-
bastian I. (Genau) und Manuel I.
(Gockeln). Das Kinderprinzenpaar
bilden Ben I. (Sake, zehn Jahre) und
Prinzessin Mia I. (Jonietz, zehn Jah-
re). Die Kinderhofnarren sind Ame-
lie I. (Gehle) und Maximilian I.
(Dietz). Der 1989 gegründete Pe-
ckelsheimer Karnevalsverein zählt
270 Mitglieder. Der Büttenabend
wird gemeinsam organisiert mit der
Peckelsheimer Feuerwehr.
Der FahrplanDer FahrplanDer FahrplanDer FahrplanDer Fahrplan
Im närrischen Fahrplan des Pe-
ckelsheimer Karnevalsvereins Pi-
ckel-Jauh ging es weiter mit dem
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Weiberkarneval am 16. Februar.
Treffpunkt war um 14.30 Uhr am
Peckelsheimer Edeka-Markt, be-
vor es gemeinsam zum Rathaus
ging. Mit viel „Pickel-Jauh“ und
noch mehr Spaß ging es auf direk-
ten Wege durch Peckelsheim bis
vor die Mauern der Zehntscheune
mit ihrer fest verrammelten Tür.
Was auch immer man sich im Rat-
haus ausgedacht hat, um die „Fes-
tung“ zu sichern, lang hat es
wieder nicht gehalten. Sehr
schnell stand die Kapitulation an
und es ging in die jeck ge-
schmückte Zehntscheune. Bei der
großen gemeinsamen Feier bis in
die Abendstunden waren auch

wieder die Tanzgarde aus Röse-
beck mit einem Auftritt dabei.
Am Rosenmontag am 20. Februar
fand nach drei Jahren Pause der
Rosenmontagsumzug statt. Ganz
Peckelsheim steht Kopf, wenn sich
der große närrische Lindwurm
durch die Straßen schlängelt. Mu-
sikgruppen, bunt kostümierte
Fußgruppen und tolle Festwagen
sind zum größten Karnevals-Fei-
ertag des Jahres dabei. Wie
bereits seit vielen Jahren starte-
te der Umzug um 14.01 Uhr. Der
Umzug und die Session stehen
unter dem Motto „Trotz Kosten
der Energiewende, feiern wir bis
zum bitteren Ende“.
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Neurosige Zeiten -
irre Komödie in drei Akten von Winnie Abel
Theater AG „Vorhang Auf“ Peckelsheim

Vorne von links: Elke Michels, Jonas Kaufmann; mittlere Reihe: Maja Rodenberg, Christian Haag, Sven Krain,Vorne von links: Elke Michels, Jonas Kaufmann; mittlere Reihe: Maja Rodenberg, Christian Haag, Sven Krain,Vorne von links: Elke Michels, Jonas Kaufmann; mittlere Reihe: Maja Rodenberg, Christian Haag, Sven Krain,Vorne von links: Elke Michels, Jonas Kaufmann; mittlere Reihe: Maja Rodenberg, Christian Haag, Sven Krain,Vorne von links: Elke Michels, Jonas Kaufmann; mittlere Reihe: Maja Rodenberg, Christian Haag, Sven Krain,
Diana Temme, Klaus Jolmes; hintere Reihe: Mareike Dilli, Lisa Soboll, Leroy Glinz, Paul Arens.Diana Temme, Klaus Jolmes; hintere Reihe: Mareike Dilli, Lisa Soboll, Leroy Glinz, Paul Arens.Diana Temme, Klaus Jolmes; hintere Reihe: Mareike Dilli, Lisa Soboll, Leroy Glinz, Paul Arens.Diana Temme, Klaus Jolmes; hintere Reihe: Mareike Dilli, Lisa Soboll, Leroy Glinz, Paul Arens.Diana Temme, Klaus Jolmes; hintere Reihe: Mareike Dilli, Lisa Soboll, Leroy Glinz, Paul Arens.

Besuch der Internationalen Grünen Woche in Berlin
Nachhaltigkeitsthemen im Fokus der diesjährigen Messe

Wie empfängt man Besuch in ei-
ner Irrenanstalt, ohne dass der
Besuch merkt, dass er in einer
Irrenanstalt ist? Vor dieser Her-
ausforderung steht Agnes Adolon,
Tochter einer reichen Hoteldynas-
tie. Denn ihre Mutter meldet spon-
tan Besuch an - nur dass diese
davon ausgeht, Agnes residiere in
einer Villa und nicht in der Klap-
se. Kurzerhand sollen die Mitbe-
wohner aus Agnes skurriler Psy-
chiatrie-Wohngruppe nun versu-
chen, wie ganz normale Men-
schen zu wirken, und das wahn-
witzige Verwechslungsspiel nimmt
seinen Lauf: Der zwangsneuroti-
sche Hans muss den langjährigen
Lebenspartner mimen, die wahn-
hafte Marianne wird als Haushäl-
terin ausgegeben, und der men-
schenscheue Willi soll den ganz
normalen Hausmeister spielen -
ein Vorhaben, das nach hinten los-
gehen muss. Doch als dann auch
noch immer mehr ungebetener
Besuch in der Wohngruppe auf-
taucht, Agnes’ Mutter den Psych-
iater in Gewahrsam nimmt und
dann sogar selbst in der Zwangs-
jacke landet, läuft das verrückte
Verwechslungsspiel völlig aus
dem Ruder.
Eine mitreißende Komödie mit
unglaublich sympathisch-spleeni-
gen Figuren, bei der sich der Zu-
schauer immer wieder fragt: Wer
ist hier eigentlich verrückt? Und
was heißt überhaupt normal?
Die PersonenDie PersonenDie PersonenDie PersonenDie Personen
Agnes, Sexsüchtige:  Mareike Dilli

Hans, zwangsneurotischer Finanz-
beamter: Sven Krain
Marianne, liebeskranker Volks-
musik-Fan, Stalkerin:
Diana Temme
Willi, Soziophober:
Jonas Kaufmann
Dr. Dr. Ingo Schanz,
Psychiater: Klaus Jolmes
Cecile Adolon, Mutter von Agnes:
Lisa Soboll
Hardi Hammer, Volksmusik-Star:
Christian Haag

Rolf, Beschäftigungstherapeut:
Leroy Glinz
Herta, Tupperware-Verkäuferin:
Elke Wieners
Freddi, Reporter der BILD-Zei-
tung: Paul Arens
Regie: Diana Temme, Elke Wie-
ners und Ilga Michels
Souffleuse : Maja Rodenberg
Bühnenbild: Thomas Genau und
Helfer
Ort: Aula der Sekundarschule
(ehem. Hauptschule) Peckelsheim

Einlass jeweils ab 18 Uhr, Beginn
um 19.30 Uhr
Eintritt: 8 Euro
AufführungstermineAufführungstermineAufführungstermineAufführungstermineAufführungstermine
Freitag, 24. März:: Premiere
Samstag, 25. März: 2. Aufführung
Freitag, 31. März: 3. Aufführung
Seit dem 30. Januar läuft der
Kartenverkauf in der Hirsch-
Apotheke Peckelsheim (Lange
Torstraße 5), es wird auch eine
Abendkasse direkt vor den Auf-
führungen geben.
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Nach zwei Jahren der coronabe-
dingten Pause fand Sie nun wieder
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Persönliche Beratung der
Verbraucherzentrale NRW
startete im Rathaus

in Berlin statt: Die Internationale
Grüne Woche (IGW). In diesem
Jahr mit dem Motto „Landwirt-
schaft macht Zukunft. Nachhal-
tig!“. Die IGW hat sich seit ihrer
Erstauflage im Jahr 1926 zu einer
internationalen Leitmesse für die
Themen Landwirtschaft, Ernäh-
rung und Gartenbau entwickelt.
Gerade in den letzten Jahren wur-
de das Themenspektrum unter
Federführung des Bundesministe-
riums für Ernährung und Landwirt-
schaft (BMEL) auch zu einem Fach-
forum für die aktuellen Themen
der Entwicklung ländlicher Räu-
me etabliert. Das parallel zur IGW
stattfindende „Zukunftsforum für
ländliche Entwicklung“ ist
mittlerweile der Treffpunkt für alle
Akteure aus der ganzen Bundes-
republik, die sich im Bereich der
unterschiedlichen Themen ländli-
cher Räume engagieren.
Auch eine Delegation aus dem
Kreis Höxter, bestehend aus Land-
rat Michael Stickeln, den Bürger-
meistern der Städte Brakel, Stein-
heim, Warburg und Willebades-
sen sowie GfW-Geschäftsführer
Michael Stolte machte sich in die-
sem Jahr wieder auf den Weg nach
Berlin, um die Messe zu besu-

chen. Ebenfalls mit auf der Messe
zum fachlichen Austausch war
Ökomodell-Managerin Laura Jä-
ger vom Kreis Höxter. Erster An-
laufpunkt war die NRW-Halle mit
der Präsentation der Landesgar-
tenschau in Höxter. Elfe „Holli“
und die Mitglieder des Teams der
Landesgartenschaugesellschaft
begrüßten die Gäste aus dem
Kreis Höxter. Weitere Station in
der gleichen Halle war die Prä-
sentation der Technischen Hoch-
schule OWL zum Projekt „Mobile
Smart Farm OWL“. Somit waren
Themen aus dem Kreis Höxter
gleich an zwei Stellen in dieser
Halle vertreten.
Im Rahmen des Besuchs der The-
menhalle „Gemeinsam Land Ge-
stalten“ des BMEL konnte die
Delegation einen kurzen Aus-
tausch mit Vertretern des Minis-
teriums durchführen und sich über
die aktuellen Themen des Bun-
desprogramms ländliche Entwick-
lung informieren.
Fazit des Besuchs: Auch nach
mehr als zwei Jahren der Pause
durch die Corona-Pandemie ist
die IGW immer noch eine Leit-
messe für ländliche Räume, die
einen Besuch lohnt.

Ortsunabhängige Verbraucherbe-
ratung für alle Bürger:innen bie-
tet die mobile und digitale Ver-
braucherarbeit im Kreis Höxter
täglich von Montag bis Freitag,
9 bis 17 Uhr unter
0211 54 2222 11
oder per E-Mail:
service@verbraucherzentrale.nrw
Ab Februar ist das Team auch per-
sönlich in den zehn Städten des
Kreises vor Ort und informiert und
berät Ratsuchende zu Verbrau-
cherschutzfragen und Rechtspro-
blemen. In Willebadessen starte-
te die erste Beratung am Don-
nerstag, 2. Februar von 10 bis 12
Uhr im Rathaus im Besprechungs-
raum im Erdgeschoss.

Eine vorherige Anmeldung ist
vorerst nicht erforderlich.

Weitere Termine werden im 6-
Wochen-Rhythmus stattfinden
und vorher bekannt gegeben.
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Alltagsunterstützung für Senioren 

Betreuung für Menschen mit Demenz
und Menschen mit Handikap

www.herbstlicht-demenzbetreuung.de 

Defi-Selbsthilfe Höxter und
Umland trifft sich wieder

Alle Experten unter einem Dach
Adipositaszentrum der KHWE erAdipositaszentrum der KHWE erAdipositaszentrum der KHWE erAdipositaszentrum der KHWE erAdipositaszentrum der KHWE er-----
neut als Referenzzentrum ausge-neut als Referenzzentrum ausge-neut als Referenzzentrum ausge-neut als Referenzzentrum ausge-neut als Referenzzentrum ausge-
zeichnetzeichnetzeichnetzeichnetzeichnet
Bad Driburg. Große Freude am
Adipositaszentrum des St. Josef
Hospitals der KHWE: Nachdem die
Abteilung bereits vor fast zwei
Jahren als erstes Referenzentrum
in ganz Ostwestfalen-Lippe zerti-
fiziert worden ist, hat die Deut-
sche Gesellschaft für Allgemein-
und Viszeralchirurgie das Team
jetzt erneut ausgezeichnet.
„Mehr als 300 Patienten haben
wir im vergangenen Jahr erneut
aufgrund ihrer krankhaften Fett-
sucht operiert“, sagt Dr. Florian
Dietl, Chefarzt der Klinik für All-

gemein- und Viszeralchirurgie und
Leiter des Adipositaszentrums. Er
ist stolz auf sein Team aus spezia-
lisierten Chirurgen, Ernährungs-
beratern, Psychologen und Physi-
otherapeuten. Die Vielfalt der un-
terschiedlichen Fachrichtungen
sorgt dafür, dass Patienten vom
Beginn bis zum Abschluss ihres
Abnehmprozesses am Bad Dribur-
ger Standort betreut werden kön-
nen. „Wir kennen die gesamte
Geschichte der Patienten, ohne
dass sie sich immer wieder neu
vorstellen und Vertrauen fassen
müssen. Das ist bei so einem
oftmals sehr emotionalen Thema
eine große Erleichterung“, berich- tet Dr. Dietl. Entscheidet sich ein

Patient für eine sogenannte bari-
atrische OP, also eine Magenver-
kleinerung oder einen Magenby-
pass, nimmt er zunächst am mul-
timodalen Therapiekonzept des
Adipositaszentrums teil und be-
reitet sich so auf den chirurgi-
schen Eingriff vor. Kursweise wird
mit den Experten ein strukturier-
tes Ernährungs- und Bewegungs-
programm erarbeitet, das zur Ver-
besserung des Körperbildes und
zur Stärkung des Selbstwertes
verhilft. Ein weiterer großer Mei-
lenstein nach einer Magenverklei-
nerung kann die Entfernung über-
schüssiger Hautlappen sein. Wie-
derherstellungschirurg Bülent
Duman weiß, dass diese für den
Patienten oftmals schlimmer sind,
als die Zeiten des Übergewichts:
„Die Betroffenen berichten immer
wieder, dass sie unter den zurück-
gebliebenen Hautlappen leiden.
Sie sind nicht nur unästhetisch,
sondern können auch gesundheit-
liche Probleme hervorrufen.“ Bis
zu 100 Menschen wurden im ver-
gangenen Jahr von Bülent Duman
operiert. Die Tendenz steigt. Aus
diesem Grund wird er seit Okto-
ber von Morad Al Shiblack unter-

stützt, der ebenfalls als Wieder-
herstellungschirurg tätig ist. Ge-
meinsam kümmern sie sich um
die Post-Bariatrische Behandlung
und befreien die Patienten von
ihrer letzten Last.
Das St. Josef Hospital in Bad Dri-
burg hat bereits vor zwölf Jahren
mit der umfassenden Behandlung
der Adipositas-Erkrankung begon-
nen. Als krankhaft übergewichtig
gilt jemand mit einem Body-Mass-
Index (BMI) von 35. 2018 wurde
die Klinik bereits als Kompetenz-
zentrum zertifiziert, jetzt ist sie
eins von insgesamt 21 Referenz-
zentren deutschlandweit. Für eine
erfolgreiche Zertifizierung muss
nicht nur eine gewisse Anzahl von
Operationen nachgewiesen wer-
den, es müssen auch weitere Kri-
terien erfüllt werden: Neben dem
Team von Dr. Florian Dietl aus aus-
gewiesenen Experten und eige-
nen Fachärzten, die sich um die
anschließende Wiederherstel-
lungschirurgie kümmern, sind
auch die Krankenzimmer und OP-
Räume auf die Bedürfnisse der
Patienten ausgerichtet. Darüber
hinaus zählt die wissenschaftli-
che Arbeit und auch die Ausbil-
dung externer Chirurgen.

Große Freude beim Team des Adipositaszentrums am St. Josef Hospital derGroße Freude beim Team des Adipositaszentrums am St. Josef Hospital derGroße Freude beim Team des Adipositaszentrums am St. Josef Hospital derGroße Freude beim Team des Adipositaszentrums am St. Josef Hospital derGroße Freude beim Team des Adipositaszentrums am St. Josef Hospital der
KHWE: Es wurde erneut als Referenzzentrum zertifiziert. (von links) SwarKHWE: Es wurde erneut als Referenzzentrum zertifiziert. (von links) SwarKHWE: Es wurde erneut als Referenzzentrum zertifiziert. (von links) SwarKHWE: Es wurde erneut als Referenzzentrum zertifiziert. (von links) SwarKHWE: Es wurde erneut als Referenzzentrum zertifiziert. (von links) Swar
Alhisso, Bülent Duman, Halim Fanous, Tanja Göllner, Dr. Florian Dietl, LauraAlhisso, Bülent Duman, Halim Fanous, Tanja Göllner, Dr. Florian Dietl, LauraAlhisso, Bülent Duman, Halim Fanous, Tanja Göllner, Dr. Florian Dietl, LauraAlhisso, Bülent Duman, Halim Fanous, Tanja Göllner, Dr. Florian Dietl, LauraAlhisso, Bülent Duman, Halim Fanous, Tanja Göllner, Dr. Florian Dietl, Laura
Gausemeier, Adrian Pawelczyk, Jasmin Schneider und Artur Keim.Gausemeier, Adrian Pawelczyk, Jasmin Schneider und Artur Keim.Gausemeier, Adrian Pawelczyk, Jasmin Schneider und Artur Keim.Gausemeier, Adrian Pawelczyk, Jasmin Schneider und Artur Keim.Gausemeier, Adrian Pawelczyk, Jasmin Schneider und Artur Keim.

Wir sind eine Selbsthilfegruppe
für Menschen mit implantiertem
Defibrillator und deren Angehöri-
ge.  Wir treffen uns am 3. März
um 16 Uhr im Konferenzraum des
St. Vincenz Hospital in 33034 Bra-
kel, Danzigerstraße 17. Bitte auf

entsprechende Corona-Hygiene-
vorschriften achten (neg. Selbst-
test, FFP2 Maske). Wer Interesse
hat, kommt einfach zum Treffen
oder kann mich kontaktieren Sil-
ke Flock (05253/4407).
Wir freuen uns auf euch!
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Jahreshauptversammlung der Howenga Kids

Die neu gewählte Vorsitzende Stefanie Eckl mit den neuen MitgliedernDie neu gewählte Vorsitzende Stefanie Eckl mit den neuen MitgliedernDie neu gewählte Vorsitzende Stefanie Eckl mit den neuen MitgliedernDie neu gewählte Vorsitzende Stefanie Eckl mit den neuen MitgliedernDie neu gewählte Vorsitzende Stefanie Eckl mit den neuen Mitgliedern
(v.l.) Mareike, Sarah, Maylie, Paula, Anna und Jana(v.l.) Mareike, Sarah, Maylie, Paula, Anna und Jana(v.l.) Mareike, Sarah, Maylie, Paula, Anna und Jana(v.l.) Mareike, Sarah, Maylie, Paula, Anna und Jana(v.l.) Mareike, Sarah, Maylie, Paula, Anna und Jana

Der neu gewählte Vorstand der Howenga Kids.Der neu gewählte Vorstand der Howenga Kids.Der neu gewählte Vorstand der Howenga Kids.Der neu gewählte Vorstand der Howenga Kids.Der neu gewählte Vorstand der Howenga Kids.

Bei der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung wurde auf das ver-
gangene Jahr zurückgeblickt und
unter anderem daran erinnert,
dass gemeinsam mit dem Sing-
Bus Event der deutschen Chorju-
gend im November das 40-jähri-
ge Chorjubiläum gefeiert wurde.
Außerdem standen turnusmäßig
Neuwahlen an. Ein neuer Vor-
stand musste gefunden werden,
da die Kassiererin Marina Grieße
sich nicht mehr zur Wahl stellte,
ebenso die 1. Vorsitzende Moni-
ka Wiegartz, um sich zukünftig
wieder ganz auf ihren Posten als
Chorleiterin zu konzentrieren, und
mit Stefanie Eckl der Schriftfüh-
rerposten kommissarisch besetzt
war. Im sehr gut gefüllten Pfarr-
heim, es waren alle Mitglieder
anwesend, konnte schnell ein
neuer Vorstand gefunden werden.
Stefanie Eckl wurde zur 1. Vorsit-
zenden gewählt, Marion Eckl zur
Kassiererin, und neue Schriftfüh-
rerin wurde Nadine Jochheim-
Schlüter. Als Jugendbeauftragte
fungieren Vanessa Ehle und Laura
Ewers, um die Homepage und den
Instagram-Account kümmern sich
Theresa Wiegartz und Mareike
Heen. Kassenprüferinnen sind
Christiane Ewers und Katharina
Rempel.
Als erste Amtshandlung konnte
die neu gewählte 1. Vorsitzende
Stefanie Eckl sechs neuen Sän-
gerinnen die Eintrittsnadeln an-
stecken. Im letzten Jahr sind Ma-

reike Michels, Paula Schlüter, Sa-
rah Zierau, Jana Rempel, Anna
Rempel und Maylie Petker in die
Howenga Kids eingetreten und sie
standen auch gleich erfolgreich
bei ihren ersten Auftritten mit auf
der Bühne.
„Es wäre schön, wenn sich noch
mehr Kinder und Jugendliche für
dies schöne Hobby begeistern
könnten“, ist sich der Vorstand
einig. Eintreten in die Howenga-
Kids kann man, wenn man zwi-
schen sechs und 26 Jahren alt ist
und Spaß am Singen hat. Geprobt

wird freitags abends von 18 bis
19.30 Uhr in Hohenwepel im Pfarr-
heim.  Informationen und Kontakt-
aufnahme über die Internetseite

www.meinchor.de/howenga-kids,
auf Instagram unter
howenga_kids oder telefonisch
unter 05644/981444.
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Dienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. Februar
Schildkröten-ApothekeSchildkröten-ApothekeSchildkröten-ApothekeSchildkröten-ApothekeSchildkröten-Apotheke
Sternstraße 7, 34414 Warburg, 05641/8600

Mittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. März
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Landstraße 30, 34474 Diemelstadt, 05694/1313

Donnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. März
St.St.St.St.St.     VVVVVitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekeeeee
Lange Straße 21, 34439 Willebadessen, 05646/651

Freitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. März
St. Erasmus-ApothekeSt. Erasmus-ApothekeSt. Erasmus-ApothekeSt. Erasmus-ApothekeSt. Erasmus-Apotheke
Hauptstraße 46, 34414 Warburg, 05641/2311

Samstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Straße 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
Altstadt-ApothekeAltstadt-ApothekeAltstadt-ApothekeAltstadt-ApothekeAltstadt-Apotheke
Am Markt 7, 34414 Warburg, 05641/6122

Montag, 6. MärzMontag, 6. MärzMontag, 6. MärzMontag, 6. MärzMontag, 6. März
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Untere Hauptstraße 133, 37688 Beverungen (Dalhausen),
05645/78010

Dienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten MarktAlten MarktAlten MarktAlten MarktAlten Markt
Lange Straße 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930

Mittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. März
Desenberg-ApothekeDesenberg-ApothekeDesenberg-ApothekeDesenberg-ApothekeDesenberg-Apotheke
Marktstraße 12, 34414 Warburg (Warburg), 05641/5959

Donnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. März
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Kasseler Tor 18, 34414 Warburg (Scherfede), 05642/8316

Freitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. März
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Lange Torstraße 5, 34439 Willebadessen (Peckelsheim),
05644/1000

Samstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. März
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Nieheimer Straße 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Sonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. März
St.St.St.St.St.     VVVVVitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekeeeee
Lange Straße 21, 34439 Willebadessen, 05646/651

Montag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. März
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Dienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. März
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
In der Woort 2, 37671 Höxter (Ottbergen), 05275/683

Mittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. März
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Mühlenstraße 2, 34434 Borgentreich, 05643/94414

Donnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. März
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Freitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke am Kasseler e am Kasseler e am Kasseler e am Kasseler e am Kasseler TTTTTororororor
Kasseler Straße 2, 34414 Warburg, 05641/8300

Samstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. März
Schildkröten-ApothekeSchildkröten-ApothekeSchildkröten-ApothekeSchildkröten-ApothekeSchildkröten-Apotheke
Sternstraße 7, 34414 Warburg, 05641/8600

Sonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. März
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Untere Hauptstraße 133, 37688 Beverungen (Dalhausen),
05645/78010

Montag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. März
St. Erasmus-ApothekeSt. Erasmus-ApothekeSt. Erasmus-ApothekeSt. Erasmus-ApothekeSt. Erasmus-Apotheke
Hauptstraße 46, 34414 Warburg, 05641/2311

Dienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. März
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Kasseler Tor 18, 34414 Warburg (Scherfede), 05642/8316

Mittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. März
Apotheke St. GeorgApotheke St. GeorgApotheke St. GeorgApotheke St. GeorgApotheke St. Georg
Lange Straße 65, 37688 Beverungen, 05273/6081

Donnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. März
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Landstraße 30, 34474 Diemelstadt, 05694/1313

Freitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. März
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Lange Straße 46, 33165 Lichtenau, 05295/98620

Samstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. März
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Mühlenstraße 2, 34434 Borgentreich, 05643/94414

Sonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. März
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
In der Woort 2, 37671 Höxter (Ottbergen), 05275/683

Montag, 27. MärzMontag, 27. MärzMontag, 27. MärzMontag, 27. MärzMontag, 27. März
TTTTTeutonenburg-Apothekeutonenburg-Apothekeutonenburg-Apothekeutonenburg-Apothekeutonenburg-Apothekeeeee
Paderborner Tor 110, 34414 Warburg, 05641/2854

Dienstag, 28. MärzDienstag, 28. MärzDienstag, 28. MärzDienstag, 28. MärzDienstag, 28. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke am Kasseler e am Kasseler e am Kasseler e am Kasseler e am Kasseler TTTTTororororor
Kasseler Straße 2, 34414 Warburg, 05641/8300

Angaben ohne Gewähr
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Anfänger-Paar-Tanzkurs
der VHS in Willebadessen
Die Volkshochschule bietet wieder
einen Anfänger-Tanzkurs für er-
wachsene Paare an. Die Teilneh-
mer können bei aktueller Musik
sowie auch aus den Oldie-Charts
mit unseren geduldigen und er-
fahrenden Tanz-Trainern das Tan-
zen leicht erlernen. Das VHS-An-
gebot umfasst den Anfänger-
Grundkursus sowie auch die Auf-
bau- und Fortgeschrittenen Tanz-
kursgruppen. Die VHS weist aus-
drücklich darauf hin, dass einige
Tanzkurse auch ideal für Quer- und
Wiedereinsteiger sind. Damit soll-
te für interessierte Tanz-Paare
eine passende Tanzgruppe ange-
boten werden können..... Die Paare
können sich unter 05646 26 80 27
ausführlich und unverbindlich
über alles informieren. Denn Tan-

zen verbindet, schafft neue Freun-
de, macht Spaß,  fördert nach-
weislich Ihre Gesundheit, stärk
die Körpermotorik und es kann
ein schönes Hobby zu zweit wer-
den, verspricht die VHS. Die Kurse
finden für die Volkshochschule in
der Teutonia-Klippenhalle, einmal
in der Woche an circa 15 Aben-
den, zu je 1,5 Stunden Tanzunter-
richt statt. Alle Informationen über
die Tanzkursinhalte, Gebühren,
Veranstaltungsort erhalten Sie
ohne jede Verpflichtung direkt
unter der 05646 /26 80 27.
Bei ausreichender Beteiligung
liegt die vorläufige Tanzkurspla-
nung: auf den Tagen Freitag, Sonn-
tag und Dienstag, der jeweilige
Beginn ist für 19 Uhr oder um
20.30 Uhr vorgesehen.
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Habemus Timmermann

Neuer Vorsitzender Peter Timmermann (4. von links) freut sich auf die neue Aufgabe im Team.Neuer Vorsitzender Peter Timmermann (4. von links) freut sich auf die neue Aufgabe im Team.Neuer Vorsitzender Peter Timmermann (4. von links) freut sich auf die neue Aufgabe im Team.Neuer Vorsitzender Peter Timmermann (4. von links) freut sich auf die neue Aufgabe im Team.Neuer Vorsitzender Peter Timmermann (4. von links) freut sich auf die neue Aufgabe im Team.

Auf der diesjährigen Generalver-
sammlung des Schützenvereins
Rösebeck wurde ein neuer Vorsit-
zender gewählt. Zudem wurde
richtungsweisend über das neue
Schützenfest debattiert und ent-
schieden.
Aus dem Rösebecker Schützen-
verein steigt weißer Rauch auf.
„Die lange Suche hat endlich ein
Ende, wir haben wieder einen ers-
ten Vorsitzenden“, stellt Schrift-
führer Rafael Weber glücklich fest.
Nach 1-jähriger Vakanz konnte
das Amt des ersten Vorsitzenden
wieder besetzt werde. Die Gene-
ralversammlung wählte Peter Tim-
mermann einstimmig als neuen
Vorsitzenden. Timmermann bringt
viel Erfahrung als erster Kassie-
rer in den Verein ein. „Das gute
Teamgefühl, in dem sich jeder für
jeden einsetzt, hat mich dazu be-
wogen, den Posten des ersten
Vorsitzenden zu übernehmen“,
lobt Timmermann seinen Vorstand
und das Offizierskorps.
Durch die Wahl Timmermanns als
ersten Vorsitzenden musste das
Amt des ersten Kassierers neu
besetzt werden. Die Versammlung
wählte einstimmig den langjähri-
gen zweiten Kassierer Marcel
Franzmann in das Amt. Als neues
Gesicht und neuer zweiter Kas-
sierer wurde Niklas Mörs gewählt.
„Es ist gut, wenn die jüngere Ge-
neration bereit ist, Verantwortung
im Verein zu tragen. Junge Men-

schen bringen neue Ideen ein“,
bemerkt Oberst Frank Bosin. Bo-
sin wurde für weitere fünf Jahre
als Oberst wiedergewählt. Als sei-
nen Adjutanten bestimmte er sei-
nen langjährigen Weggefährten
Olaf Walter.
Beide können auf 25 Jahre Erfah-
rung als Team zurückblicken. Fer-
ner wurden Rafael Weber als ers-
ter Schriftführer und Dominic Bei-
ne als zweiter Vorsitzender
wiedergewählt. Bei den Offiziers-
wahlen gab es ebenso Verände-

rungen. Elmar Boenke und Alfons
Köster schieden nach langjähri-
ger Tätigkeit bei der grünen Fah-
ne aus. Hierfür rückten Mario
Henkenius und Sebastian Rose
nach.
Die Ehrung von Boenke und Kös-
ter erfolgt beim Schützenfest.
Zudem wurde Rudolf Stoppelkamp
als Hauptmann wiedergewählt.
Neben den Wahlen wurde ebenso
konstruktiv über den Termin und
die Ausgestaltung des neuen
Schützenfests diskutiert. Ab 2024

feiern die Rösebecker ihr Fest über
Fronleichnam.
Das kleine Fest in 2024 wird am
Mittwoch mit dem Schützenball
beginnen und am Donnerstag mit
dem Frühschoppen und dem Kö-
nigsschießen ausklingen. Bezogen
auf das große Fest in 2025 ergab
das Meinungsbild, dass die Mehr-
heit der Schützen für Mittwoch,
Donnerstag und Freitag als Fest-
tage sind. Die endgültige Entschei-
dung hierzu fällt bei der General-
versammlung 2024.

Neue Trainingspullis für C-Junioren spendiert

Hintere Reihe v.l.: Marvin Becker, Nils Feckter, Thomas Dassow, Moritz Rehrmann, Romeo Schreider, LuisHintere Reihe v.l.: Marvin Becker, Nils Feckter, Thomas Dassow, Moritz Rehrmann, Romeo Schreider, LuisHintere Reihe v.l.: Marvin Becker, Nils Feckter, Thomas Dassow, Moritz Rehrmann, Romeo Schreider, LuisHintere Reihe v.l.: Marvin Becker, Nils Feckter, Thomas Dassow, Moritz Rehrmann, Romeo Schreider, LuisHintere Reihe v.l.: Marvin Becker, Nils Feckter, Thomas Dassow, Moritz Rehrmann, Romeo Schreider, Luis
Conze, Stefan Gabriel, Frank Becker; Vordere Reihe v.l.: Lukas Reddemann, Leon Honl, Maximilian Becker,Conze, Stefan Gabriel, Frank Becker; Vordere Reihe v.l.: Lukas Reddemann, Leon Honl, Maximilian Becker,Conze, Stefan Gabriel, Frank Becker; Vordere Reihe v.l.: Lukas Reddemann, Leon Honl, Maximilian Becker,Conze, Stefan Gabriel, Frank Becker; Vordere Reihe v.l.: Lukas Reddemann, Leon Honl, Maximilian Becker,Conze, Stefan Gabriel, Frank Becker; Vordere Reihe v.l.: Lukas Reddemann, Leon Honl, Maximilian Becker,
Konstantin Kamerer, Klemens Kremper, Ben Weber, Cajus Zimmermann, Hannes BöckKonstantin Kamerer, Klemens Kremper, Ben Weber, Cajus Zimmermann, Hannes BöckKonstantin Kamerer, Klemens Kremper, Ben Weber, Cajus Zimmermann, Hannes BöckKonstantin Kamerer, Klemens Kremper, Ben Weber, Cajus Zimmermann, Hannes BöckKonstantin Kamerer, Klemens Kremper, Ben Weber, Cajus Zimmermann, Hannes Böck

Nach der Winterpause geht der
Fußball draußen wieder los.
Gegen die nasskalte Witterung zu
dieser Jahreszeit sind die C-Juni-
oren der JSG Borgentreich/Bühne
dank neuer Trainingspullover gut
gerüstet.
Die Sponsoren Frank Becker und
Marvin Becker haben diese der
Mannschaft im Rahmen eines Vor-
bereitungsspiels gegen die JSG
Dringenberg übergeben.
Die Pullis können nun für den Trai-
nings- und Spielbetrieb oder auch
als Freizeitkleidung genutzt wer-
den.
Die Nachwuchskicker bedanken
sich bei der Bau- und Möbeltisch-
lerei Becker und hoffen auf einen
erfolgreichen Start in die Rück-
runde.
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Viele Fragen zum Glasfaserausbau
Vertriebsmethoden verunsichern Verbraucher:innen auch im Kreis Höxter
Bis 2030 sollen nach den Plänen
der Bundesregierung alle Haus-
halte einen Glasfaseranschluss
haben. In NRW sind bisher knapp
ein Viertel aller Haushalte ange-
schlossen. Um Kund:innen vom
Glasfaserausbau zu überzeugen,
gehen viele Unternehmen von Tür
zu Tür und werben für ihr Ange-
bot. „Aktuell sehen wir im Kreis
Höxter eine gewisse Verunsicherung
seitens der Ratsuchenden“, sagt
Ute Delimat, Leiterin der mobilen
und digitalen Beratungsstelle im
Kreis Höxter von der Verbraucher-
zentrale NRW. Was Ve-
rbraucher:innen zum Glasfaseraus-
bau wissen sollten und wie sie sich
vor ungewollten Vertragsabschlüs-
sen schützen, erklärt die Verbrau-
cherzentrale im Kreis Höxter.
Ist ein GlasfaseranschlussIst ein GlasfaseranschlussIst ein GlasfaseranschlussIst ein GlasfaseranschlussIst ein Glasfaseranschluss
überhaupt sinnvoll?überhaupt sinnvoll?überhaupt sinnvoll?überhaupt sinnvoll?überhaupt sinnvoll?
Viele Verbraucher:innen fragen
sich, warum sie überhaupt einen
Glasfaseranschluss ins Haus le-
gen lassen sollten. Fakt ist, dass
der Bandbreitenbedarf im Laufe
der Jahre stetig gewachsen ist.
Während vor 20 Jahren noch 1 bis
2 MBit pro Sekunde vollkommen
ausreichten, um E-Mails zu schrei-
ben oder etwas zu recherchieren,
benötigen heutige Anwendungen,
wie zum Beispiel Streaming-
Dienste oder Social-Media-Platt-
formen, eine deutlich höhere
Bandbreite. Und dieser Trend setzt
sich fort. Zukunftssicher sind da-
her nur Glasfaseranschlüsse. Wer
die Möglichkeit hat, einen Glas-
faseranschluss ins Haus legen zu
lassen, sollte dies tun. Ein späte-
rer Entschluss führt oft zu höhe-
ren Kosten.
WWWWWas ist ein „echter“ Glasfaseras ist ein „echter“ Glasfaseras ist ein „echter“ Glasfaseras ist ein „echter“ Glasfaseras ist ein „echter“ Glasfaser-----
anschluss?anschluss?anschluss?anschluss?anschluss?
Nach den Erfahrungen der Ver-
braucherzentralen versuchen
Vertriebsmitarbeiter:innen von
Kabelnetzunternehmen immer
wieder, herkömmliche Kabelan-
schlüsse als „Glasfaser“ zu ver-
kaufen. Hierbei verwenden sie
häufig Marketingbegriffe wie „Ka-
bel-Glasfaser“, „Koax-Glasfaser-
Technologie“ oder auch „Gigabit-
Anschluss“. Ein echter Glasfaser-
anschluss geht bis in die Woh-
nung und trägt den Namen „Fiber
to the home“ („FTTH“, deutsch:

„Glasfaser nach Hause“). Andere
Angebote wie „Fiber to the curb“
(„FTTC“, „bis an den Bordstein)
oder „Fiber to the building“ („FTTB“,
„bis in den Keller eines Gebäudes“)
greifen auf den letzten Metern
weiterhin auf Kupferkabel zurück,
was die schnelle Glasfaser-Ge-
schwindigkeit ausbremst.
WWWWWas ist eine as ist eine as ist eine as ist eine as ist eine Ausbauquote?Ausbauquote?Ausbauquote?Ausbauquote?Ausbauquote?
Anbieter bauen sehr häufig nur
dann aus, wenn ein gewisser Pro-
zentsatz der Haushalte in einer
Straße oder einem Wohnviertel
entsprechende Verträge vor Be-
ginn des Ausbaus abschließt. Wird
die Quote nicht erreicht, so wer-
den die Verträge meist storniert.
Vor Vertragsschluss sollten Inter-
essierte prüfen, wann die Min-
destvertragslaufzeit beginnt, was
passiert, wenn nicht ausgebaut
wird oder der Beginn sich verzö-
gert. Wird der Vertrag automa-
tisch storniert? Oder nur für einen
eventuell späteren Ausbau „auf Eis“
gelegt“? In diesem Fall sollte ge-
prüft werden, ob man vom Vertrag
zurücktreten kann, wenn endgültig
klar ist, dass ein Glasfaserausbau
nicht oder zu einem verspäteten
Zeitpunkt stattfinden wird.
WWWWWelcher elcher elcher elcher elcher TTTTTarif ist für mich sinn-arif ist für mich sinn-arif ist für mich sinn-arif ist für mich sinn-arif ist für mich sinn-
voll?voll?voll?voll?voll?
Anbieter werben meist mit hohen
Bandbreiten im Download und
Upload. Je nach den persönlichen
Nutzungsgewohnheiten, kann der
individuelle Bedarf stark variieren.
Wer sich nicht sicher ist, welche
Leistung benötigt wird, sollte beim
Vertragsschluss im Zweifelsfall eher
auf eine etwas niedrigere Bandbrei-
te zurückgreifen. Wenn diese
letztlich nicht ausreicht, lässt sich
bei fast allen Anbietern eine Höher-
stufung (Upgrade) vornehmen - auch
während der Vertragslaufzeit. Wer
hingegen zu Beginn einen „überdi-
mensionierten“ Tarif wählt, be-
kommt ein „Downgrade“ auf nied-
rigere Bandbreiten meist erst zum
Ende der Mindestvertragslaufzeit.
Vorsicht ist bei vermeintlichen Ein-
heitspreisen für alle Bandbreiten
geboten: Erst im Kleingedruckten
wird klar, dass sich der Preis nach
drei, sechs, neun oder zwölf Mona-
ten deutlich erhöht.
www.verbraucherzentrale.nrw/
glasfaser
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Persönliche Beratung der Verbraucherzentrale NRW
im Rathaus Borgentreich
Ortsunabhängige Verbraucherbe-
ratung für alle Bürger:innen bie-
tet die mobile und digitale Ver-
braucherarbeit im Kreis Höxter
täglich von Montag bis Freitag von
9 bis 17 Uhr unter

0211 54 2222 11
oder per E-Mail:
service@verbraucherzentrale.nrw
Ab Februar ist das Team auch per-
sönlich in den zehn Städten des
Kreises vor Ort und informiert und

berät Ratsuchende zu Verbrau-
cherschutzfragen und Rechtspro-
blemen.
In Borgentreich startete die Be-
ratung am Mittwoch, 22. Februar
von 10 bis 12 Uhr im Rathaus (klei-

ner Sitzungssaal).
Eine vorherige Anmeldung ist
vorerst nicht erforderlich. Weite-
re Termine werden im 6-Wochen-
Rhythmus stattfinden und vorher
bekannt gegeben.

Gründe zur Hoffnung im Jahr 2023
Jahresrückblick 2022 und Ausblick 2023: Jehovas Zeugen
in Borgentreich und Willebadessen schauen zuversichtlich in die Zukunft

Nach einem bewegten Jahr 2022
sehen Jehovas Zeugen in Borgent-
reich und Willebadessen positiv
ihren Aktivitäten im Jahr 2023
entgegen. Ein Rück- und Ausblick
in neun Punkten:
24. Februar 2022 - Krieg in der24. Februar 2022 - Krieg in der24. Februar 2022 - Krieg in der24. Februar 2022 - Krieg in der24. Februar 2022 - Krieg in der
Ukraine:Ukraine:Ukraine:Ukraine:Ukraine:
Von 130.000 Zeugen Jehovas in
der Ukraine flohen etwa 27.000 in
andere Länder. In Deutschland
konnten Tausende - unterstützt
von ihren Glaubensbrüdern - eine
eigene Wohnung finden. Jehovas
Zeugen, die sich als internationa-

le Familie verstehen, bemühen
sich, in einem Katastrophenfall
sofort zu helfen. Diese Bemühun-
gen gehen weiter. Kurz vor dem
Winter organisierte die Glaubens-
gemeinschaft in Deutschland in
einer Hilfsaktion beispielsweise
über 35.000 warme Kleidungsstü-
cke für besonders betroffene Ge-
biete in der Ukraine.
1.1.1.1.1.     April 2022 - wieder Präsenz-April 2022 - wieder Präsenz-April 2022 - wieder Präsenz-April 2022 - wieder Präsenz-April 2022 - wieder Präsenz-
Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
Mit Ausbruch der Covid-19-Pan-
demie im März 2020 hielten Je-
hovas Zeugen ihre Zusammen-

künfte zum Schutz der Gesund-
heit ausschließlich per Videokon-
ferenz ab. Seit dem 1. April 2022
sind nun wieder Präsenz-Gottes-
dienste möglich. So konnte auch
die jährliche Abendmahlsfeier
kurz danach zum ersten Mal seit
2019 im Jahr 2022 wieder als Prä-
senzveranstaltung stattfinden.
24. Mai 2022 - Freude über Frei-24. Mai 2022 - Freude über Frei-24. Mai 2022 - Freude über Frei-24. Mai 2022 - Freude über Frei-24. Mai 2022 - Freude über Frei-
heit:heit:heit:heit:heit:
Dennis Christensen kam nach über
fünf Jahren Haft in Russland
wieder frei. Der dänische Staats-
bürger war im Mai 2017 aufgrund
seiner Religionsausübung verhaf-
tet worden. Seit dem Verbot von
Jehovas Zeugen in Russland 2017
wurden knapp 350 Glaubensan-
gehörige inhaftiert. Mit Stand
Dezember 2022 befinden sich 111
Zeuginnen Jehovas und Zeugen
Jehovas in Haft oder Untersu-
chungshaft, weil sie in Russland
und auf der Krim friedlich ihren
Glauben ausgeübt haben.
JW.ORG berichtet detailliert.
1. September 2022 - Rückkehr1. September 2022 - Rückkehr1. September 2022 - Rückkehr1. September 2022 - Rückkehr1. September 2022 - Rückkehr
an die an die an die an die an die Türen:Türen:Türen:Türen:Türen:

Jehovas Zeugen sind davon über-
zeugt, dass die Bibel den Schlüs-
sel zum Glücklichsein und gute
Perspektiven für die Zukunft ent-
hält.
Deshalb bieten sie anderen an,
Gottes Wort durch einen interak-
tiven Bibelkurs gratis kennenzu-
lernen. Die 175.000 Zeugen Jeho-
vas in Deutschland freuen sich,
dass sie seit dem Herbst nach über
zwei Jahren pandemiebedingter
Auszeit (und vor allem Mut ma-
chen durch Briefe) wieder direkt
mit ihren Nachbarn an den Türen
sprechen können.
27. Dezember 2022 - Kampf ums27. Dezember 2022 - Kampf ums27. Dezember 2022 - Kampf ums27. Dezember 2022 - Kampf ums27. Dezember 2022 - Kampf ums
historische Erbe:historische Erbe:historische Erbe:historische Erbe:historische Erbe:
Seit über sieben Jahren bemühen
sich Jehovas Zeugen um das An-
nemarie-Kusserow-Archiv - eine
historische Sammlung von Fotos,
Briefen und Dokumenten über die
Lebens- und NS-Verfolgungsge-
schichte der Familie Kusserow.
Entgegen dem Willen von Anne-
marie Kusserow befindet es sich
aktuell im Militärhistorischen
Museum der Bundeswehr in Dres-
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Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen

Bernhard-Brinkmöller-Straße 3 

www.brinkmoeller-bestattungen.de

den. Die Religionsgemeinschaft
leitete erneut rechtliche Schritte
ein, damit Annemarie Kusserows
letztem Willen entsprochen wird
und das historische Erbe in das
Eigentum der NS-Opfergruppe
geht. Es besteht weiter die Hoff-
nung, dass dieser Kampf erfolg-
reich sein wird. Nähere Details
dazu auf JW.ORG.
Auf diese Ereignisse freuen sichAuf diese Ereignisse freuen sichAuf diese Ereignisse freuen sichAuf diese Ereignisse freuen sichAuf diese Ereignisse freuen sich
Jehovas Zeugen 2023Jehovas Zeugen 2023Jehovas Zeugen 2023Jehovas Zeugen 2023Jehovas Zeugen 2023
1. Highlight 2023 - ganztägige1. Highlight 2023 - ganztägige1. Highlight 2023 - ganztägige1. Highlight 2023 - ganztägige1. Highlight 2023 - ganztägige
Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
Nach längerer pandemiebeding-
ter Umstellung auf virtuelle Ta-
gungen finden nun wieder Live-
Veranstaltungen in verschiedenen
Hallen und Veranstaltungsstätten
in der Region statt. Die beiden
Tagungen haben die Themen „Je-
hovas vereinte Familie“ und
„Freunde des Friedens“.
2. Highlight 2023 - besondere2. Highlight 2023 - besondere2. Highlight 2023 - besondere2. Highlight 2023 - besondere2. Highlight 2023 - besondere
Vorträge:Vorträge:Vorträge:Vorträge:Vorträge:
In einem Gottesdienst im Jahr
wird bei Jehovas Zeugen in allen
Gemeinden weltweit in einer Wo-
che ein sogenannter Sondervor-
trag gehalten. 2023 ist dafür die
Woche vom 27. März vorgesehen.
Das Vortragsthema lautet: „Wir
können zuversichtlich in die Zu-
kunft schauen!“ Jehovas Zeugen
möchten ihren Mitmenschen da-
mit in Zeiten weltweiter Krisen
weiterhin mit der Botschaft der
Bibel Mut machen. Passend lau-

tet das Thema eines weiteren be-
sonderen Vortrags 2023: „Wie
können wir echte Freude finden?“
3.3.3.3.3. Highlight 2023 - das  Highlight 2023 - das  Highlight 2023 - das  Highlight 2023 - das  Highlight 2023 - das Abend-Abend-Abend-Abend-Abend-
mahl:mahl:mahl:mahl:mahl:
Am Dienstag, den 4. April laden
Jehovas Zeugen jeden ein, mit ih-
nen weltweit das Abendmahl des
Herrn zu feiern. Für die christliche
Glaubensgemeinschaft ist die Fei-
er zum Gedenken an den Tod von
Jesus Christus der wichtigste reli-
giöse Feiertag des Jahres. Im Jahr
2022 wurden beim Gedächtnis-
mahl über 19 Millionen Anwesen-
de gezählt.
4. Highlight 2023 - wieder große4. Highlight 2023 - wieder große4. Highlight 2023 - wieder große4. Highlight 2023 - wieder große4. Highlight 2023 - wieder große
Kongresse:Kongresse:Kongresse:Kongresse:Kongresse:
Ihre großen dreitägigen Treffen im
Sommer, die jeweils unter einem
bestimmten biblischen Motto ste-
hen, haben für Jehovas Zeugen
weltweit Feiertagscharakter. Auf-
grund der Corona-Pandemie wa-
ren diese 2020, 2021 und 2022
reine Online-Kongresse. 2022
lautete das Motto „Strebt nach
Frieden“. 2023 finden die großen
Kongresse erstmals wieder in Prä-
senz statt. Das Kongress-Motto
für 2023 ist aus dem Jakobus-
Brief (Kapitel 5, Vers 8) entnom-
men: „Übt Geduld!“
Weitere Highlights sowie Informa-
tionen rund um Jehovas Zeugen
und ihre Tätigkeiten findet man
auf ihrer offiziellen Website
JW.ORG.

Kurz vor dem Winter organisierten Jehovas Zeugen in Deutschland inKurz vor dem Winter organisierten Jehovas Zeugen in Deutschland inKurz vor dem Winter organisierten Jehovas Zeugen in Deutschland inKurz vor dem Winter organisierten Jehovas Zeugen in Deutschland inKurz vor dem Winter organisierten Jehovas Zeugen in Deutschland in
einer Hilfsaktion über 35.000 warme Kleidungsstücke für die Ukraine.einer Hilfsaktion über 35.000 warme Kleidungsstücke für die Ukraine.einer Hilfsaktion über 35.000 warme Kleidungsstücke für die Ukraine.einer Hilfsaktion über 35.000 warme Kleidungsstücke für die Ukraine.einer Hilfsaktion über 35.000 warme Kleidungsstücke für die Ukraine.
Foto: JZFoto: JZFoto: JZFoto: JZFoto: JZ
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Dienstag, 28. März 2023Dienstag, 28. März 2023Dienstag, 28. März 2023Dienstag, 28. März 2023Dienstag, 28. März 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
20.03.2023 um 10 Uhr20.03.2023 um 10 Uhr20.03.2023 um 10 Uhr20.03.2023 um 10 Uhr20.03.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Ich bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin für
PsychotherapiePsychotherapiePsychotherapiePsychotherapiePsychotherapie

Mit meinen Methoden Psycho-
Kinesiologie, Gesprächsführung,
Verhaltenstherapie, prog. Muskel-
entspannung bin ich bei Panikattacken,
Ängsten, Depressionen, psychosoma-
tischen Beschwerden o. anderen
Krisensituationen ganz persönlich f. Sie
da. In Paderborn: Irene Bredewald,
0151/26383637

Vorverkaufsstart
für den Theatersommer
„Big Fish“ und „Die unendliche Geschichte“
auf der Freilichtbühne Bökendorf
Brakel. Am 28. Mai startet die
Freilichtbühne Bökendorf mit dem
Familienstück „Die unendliche
Geschichte“ in den Theatersom-
mer 2023. Am 24. Juni steht dann
auch die Premiere des Musicals
„Big Fish“ auf dem Spielplan.
Ab sofort besteht die Möglichkeit
Karten für die Saison online zu
buchen. In diesem Jahr ist die Re-
servierung sowie der direkte Kauf
mit Zahlung per PayPal wieder
möglich. Die Vorverkaufsplattform
ist über die Homepage (freilicht-
buehne-boekendorf.de) zu errei-
chen. Die Freilichtbühne freut sich
auf eine phantasievolle Saison mit
zwei bewegenden Inszenierungen
für die ganze Familie, die keine
Wünsche übriglassen.
Die telefonische Vorbestellung
startet am 3. Mai. Alle Infos und
die Termine gibt es auf der Home-
page der Freilichtbühne unter: frei-
lichtbuehne-boekendorf.de.
Die unendliche GeschichteDie unendliche GeschichteDie unendliche GeschichteDie unendliche GeschichteDie unendliche Geschichte
Premiere am 28. Mai
von Michael Ende
Teil I: Phantásien in Not
In einer Fassung von Henry Ma-
son
Regie: Stephan Rumphorst
Das geheimnisvolle Paradies

Phantásien ist in Gefahr! Das
schreckliche Nichts verschlingt
alle Wesen und macht die Kaise-
rin krank. Wer kann Phantásien
retten? So beginnt das geheim-
nisvolle Buch, welches Bastian in
einem Antiquariat gestohlen hat.
Eine Geschichte, die niemals en-
det, danach sehnt sich Bastian.
Und da er nichts so sehr liebt wie
Phantasiegeschichten, versteckt
er sich nun auf dem Dachboden
seiner Schule und liest. Dabei ver-
mischen sich Realität und magi-
sche Fabelwelt immer mehr.
Big FishBig FishBig FishBig FishBig Fish
Premiere am 24. Juni
Buch von John August
Musik und Liedtexte von Andrew
Lippa
Nach dem Roman Big Fish von
Daniel Wallace und dem Colum-
bia Pictures-Film geschrieben von
John August
Deutsch von Nico Rabenald
Regie und Choreografie: Melanie
Herzig
Musikalische Leitung: Hans-Mar-
tin Fröhling
Edward Bloom ist ein ganz großer
Fisch, der das Leben in vollen Zü-
gen genießt... und noch mehr: Sei-
ne unglaublichen, überlebensgro-

ßen Geschichten begeistern alle
um ihn herum, alle außer seinen
Sohn Will, der selbst bald Vater
wird. Als bei Edward eine tödliche
Krankheit festgestellt wird, ist
Will fest entschlossen, die Wahr-
heit hinter den phantastischen
Erzählungen seines Vaters über
Hexen, Riesen oder Meerjungfrau-
en zu finden. Big Fish ist eine au-
ßergewöhnliche Geschichte vol-
ler Herz, die uns daran erinnert,
warum wir so gerne ins Theater
gehen - für eine Erfahrung, die
reicher, lustiger und größer ist als
das Leben selbst.
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